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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TSV 1882 Raunheim : TTC Ginsheim II 
Freitag, 16.02.2024, 20:00 Uhr

1:9-Niederlage für den TTC Ginsheim II beim TSV 1882 
Raunheim

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 5 traf der TSV 1882 Raunheim am Freitag, den 16. Februar im
11. Saisonspiel auf den TTC Ginsheim II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:6 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem
Tag Robin Grieger.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 3:0-Erfolg gelang es Grieger / Coskun die Gastspieler Gütlich /
Hoffmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das
war ein souveräner Sieg. 2:3 endete im Anschluss das Doppel zwischen Geist / Fath und
Schmenger / Wacker aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Lange mit Stahl /
Laut ringen mussten Pasha / Müller in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Robin Grieger hatte gegen
Michael Wacker, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine
Probleme. Die richtige Herangehensweise hatte Mesut Coskun beim Erfolg in drei Sätzen gegen
Fabian Schmenger ab dem ersten Ballwechsel. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Marcel Geist hatte seinen Gegner Sebastian Stahl beim
ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er
seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Julian Fath
hatte im Anschluss gegen Rainer Gütlich, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0
wenig Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Passende spielerische Mittel hatte Sohail Pasha letztlich an
der Hand, um Benjamin Laut zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Norbert Müller hatte
danach seine Gegnerin Denise Hoffmann beim deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1. Robin Grieger konnte am
Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Fabian Schmenger beim aufgrund
des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei
18:0 für Grieger und 1:11 für Schmenger seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten Match
des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1882 Raunheim nun ein Punktekonto von 9:13 Punkten auf,
während der TTC Ginsheim II vor dem nächsten Spiel, das am 25.02.2024 gegen den SV Rot-Weiß
1914 Walldorf ansteht, 1:23 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1882 Raunheim
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.02.2024 gegen den SV Al. 1907 Königstädten IV.

 Statistik:
 TSV 1882 Raunheim

Doppel: Grieger / Coskun 1:0, Geist / Fath 0:1, Pasha / Müller 1:0 
Einzel: R. Grieger 2:0, M. Coskun 1:0, M. Geist 1:0, J. Fath 1:0, S. Pasha 1:0, N. Müller 1:0 

 TTC Ginsheim II
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Doppel: Schmenger / Wacker 1:0, Gütlich / Hoffmann 0:1, Stahl / Laut 0:1 
Einzel: F. Schmenger 0:2, M. Wacker 0:1, R. Gütlich 0:1, S. Stahl 0:1, D. Hoffmann 0:1, B. Laut 0:1


